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Kurzbeschreibung: Ziel dieser Forschungsarbeit ist es, die Bedeutung und die Möglichkeiten des 

Erfahrungsraumes Natur als Potentialfelder für eine motologisch-psychomotorische 

Entwicklungsförderung herauszustellen. Hierbei wird das Besondere der psychomotorischen 

Leitgedanken für den Zugang zum Individuum in Wechselwirkung mit der Beziehung zur Natur, auch 

in Abgrenzung zu anderen Fachdisziplinen herausgearbeitet. Insbesondere die Problemfelder der 

Motologie: Entwicklung, Wahrnehmen, Bewegen, Körper, Leib, Gesundheit und der gesellschaftliche 

Bezug, werden in ihrer Beziehung mit dem Phänomen Natur in den Fokus der Arbeit gestellt. Im 

Rahmen der bestehenden Ansätze in der Motologie, wird im Bezug auf eine praktische Erprobung, ein 

eigenes, wissenschaftlich fundiertes Konzept für eine „Psychomotorik in der Natur“ generiert. Die 

spezifischen Effekte und Wirkfaktoren eines solchen Konzeptes werden hierbei im Feld erforscht. 
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